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Informationspflicht gemäß Art. 13 DSGVO für Lieferanten
Mit den folgenden Informationen möchten wir Ihnen eine Übersicht bieten, wie wir Ihre personenbezogenen Daten 
verarbeiten. Um unsere Informationspflichten nach Art. 13 DSGVO nachzukommen, schildern wir Ihnen 
nachfolgend gerne unsere Datenschutzinformationen:
 
Verantwortlicher für die Verarbeitung personenbezogener Daten 

Patricia Goyer, Sylvia Pfingsten Steuerberater Partnerschaftsgesellschafts mit beschränkter Berufshaftung
Brackeler Hellweg 124
D-44309 Dortmund
Deutschland
Telefon: +49 (0)231 – 99 33 03 -0
Fax: +49 (0)231 – 99 33 03 -29
E-Mail: info@steuerberater-brackel.de

Sie erreichen Ihren Datenschutzbeauftragten unter:

- Datenschutzbeauftragter -
Brackeler Hellweg 124
D-44309 Dortmund
Deutschland
E-Mail: datenschutz@steuerberater-brackel.de

I. Zweck und Rechtsgrundlage der Verarbeitung 

Die von Ihnen erhaltenen Daten verarbeiten wir grundsätzlich nur für die Zwecke, für die wir sie erhalten oder 
erhoben haben. Insbesondere kann dies zu folgenden Zwecken erfolgen: 

 Durchführung der Kommunikation
 Antworten auf Anfragen
 Anbahnung und Erbringung von Leistungen
 Anbahnung und Abwicklung von Verträgen

Eine Verarbeitung zu anderen Zwecken kommt nur dann in Betracht, wenn die insoweit erforderlichen rechtlichen 
Vorgaben gemäß Art. 6 Abs. 4 DSGVO vorliegen. Informationspflichten nach Art. 13 Abs. 3 und Art. 14 Abs. 4 
DSGVO werden selbstverständlich beachtet. 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung von personenbezogenen Daten ist grundsätzlich - soweit es nicht noch 
spezifische Rechtsvorschriften gibt - Art. 6 DSGVO. Wenn personenbezogene Daten aufgrund einer Einwilligung 
von Ihnen verarbeitet werden, haben Sie das Recht, die Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft uns 
gegenüber zu widerrufen.

Es kommen insbesondere folgende Möglichkeiten in Betracht: 

 Einwilligung - Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO
 Vertragserfüllung - Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO 
 rechtliche Verpflichtung - Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DSGVO 
 berechtigtes Interesse - Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO 

Erfolgt eine Verarbeitung auf der Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO, so verfolgt der Verantwortliche folgende 
berechtigte Interessen von sich oder Dritten: Durchführung der Kommunikation, wenn die betroffene Person für das 
anzubahnende oder bestehende Vertragsverhältnis keine unmittelbare Vertragspartei ist. Wenn wir Daten auf 
Basis einer Interessenabwägung verarbeiten, haben Sie als Betroffene/r das Recht, unter Berücksichtigung des 
Artikels 21 DSGVO der Verarbeitung der personenbezogenen Daten zu widersprechen.

II. Kategorien der personenbezogenen Daten
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Soweit wir als Verantwortliche Ihre Daten nicht unmittelbar aus der Kommunikation mit Ihnen erheben und Sie 
daher wissen, um welche Daten es geht, seien Sie darauf hingewiesen, dass wir regelmäßig folgende Kategorien 
personenbezogener Daten verarbeiten:

 Stammdaten, wie Vor- und Nachname, berufliche Qualifikation
 Kontaktdaten, wie Adresse, Telefon- und Faxnummer, E-Mail-Adresse
 Inhalte der Kommunikation
 Angaben zu den Beteiligten, inkl. Angaben zu gesetzlichen Vertretern und wirtschaftlich Berechtigten
 Angaben zum Sachverhalt, inkl. Angaben zu den persönlichen und wirtschaftlichen Verhältnissen 

Beteiligter

III. Empfänger der personenbezogenen Daten

 Verantwortlicher, insbesondere die Mitarbeiter der Fachabteilung 
 Auftragsverarbeiter, d.h. Unternehmen, die aufgrund vertraglicher Bindungen mit Ihren Daten ausschließ-

lich gemäß den Weisungen des Verantwortlichen umgehen

IV. Datenübermittlung an Dritte oder an eine internationale Organisation

Eine Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten an Dritte findet grundsätzlich nur statt, wenn dies für die 
Durchführung des Vertrages mit Ihnen erforderlich ist, die Weitergabe auf Basis einer Interessenabwägung nach 
Art. 6 Abs. 1 lit f DSGVO zulässig ist, wir rechtlich zu der Weitergabe verpflichtet sind oder Sie insoweit eine 
Einwilligung erteilt haben. 

Sollten wir personenbezogene Daten an Dienstleister außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) 
übermitteln, erfolgt die Übermittlung nur, soweit dem Drittland durch die EU-Kommission ein angemessenes 
Datenschutzniveau bestätigt wurde oder andere angemessene Datenschutzgarantien (z. B. verbindliche 
unternehmensinterne Datenschutzvorschriften oder EU-Standardvertragsklauseln) vorhanden sind und den von 
dem Dritten zu Datenschutz und Datensicherheit getroffenen technischen und organisatorischen Maßnahmen 
gewährleistet. Sie können Informationen dazu unter den oben genannten Kontaktinformationen erfragen.

V. Dauer der Speicherung 

Die personenbezogenen Daten werden nur so lange gespeichert, wie dies zur Verfolgung des Zwecks ihrer 
Verarbeitung erforderlich ist. Soweit die Speicherung der Daten für die Erfüllung vertraglicher oder gesetzlicher 
Pflichten sowie zur Verfolgung berechtigter Interessen, d.h. zur Erhaltung von Beweismitteln oder Nachweisen im 
Rahmen der gesetzlichen Verjährungsvorschriften, nicht mehr erforderlich sind, werden diese regelmäßig gelöscht.

VI. Betroffenenrechte

Als betroffene Person haben Sie folgenden Rechte:

Recht auf Auskunft

Auf Anfrage werden wir Ihnen schriftlich oder elektronisch darüber Auskunft erteilen, ob und welche Daten zu Ihrer 
Person bei uns gespeichert sind (Art. 15 DSGVO).

Recht auf Berichtigung

Gemäß Art. 16 DSGVO haben Sie das Recht auf Berichtigung und/oder Vervollständigung Ihrer bei uns 
gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen.

Recht auf Löschung („Vergessenwerden“)

Sie haben das Recht auf Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen (Art. 17 
DSGVO).

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung
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Sie haben das Recht, die Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) zu verlangen. 

Recht auf Widerspruch 

Sie haben das Recht, Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einzulegen, es sei 
denn, die Verarbeitung ist zur Erfüllung einer im öffentlichen Interesse liegenden Aufgabe erforderlich. 

Recht auf Datenübertragbarkeit

Sofern Sie selbst die verarbeiteten Daten zur Verfügung gestellt haben, steht Ihnen ein Recht auf 
Datenübertragung in einem maschinenlesbaren Format (Art. 20 DSGVO) zu. 

Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde

Sie haben das Recht, sich über die Verarbeitung personenbezogenen Daten durch uns bei der zuständigen 
Datenschutz-Aufsichtsbehörde zu beschweren (Art. 77 DSGVO). Eine Liste der Datenschutzbeauftragten in den 
Bundesländern sowie deren Kontaktdaten können Sie folgendem Link entnehmen: 
https://www.bfdi.bund.de/DE/Infothek/Anschriften_Links/anschriften_links-node.html

Widerruf der Einwilligung

Falls Sie eine Einwilligung zur Erhebung oder Verwendung personenbezogener Daten erteilt haben und diese 
widerrufen möchten, können Sie diese jederzeit mit Wirkung für die Zukunft per E-Mail oder Post widerrufen. Bitte 
beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind 
davon nicht betroffen.

VII. Bereitstellung der personenbezogenen Daten

Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, die für 
die Aufnahme und Durchführung einer Geschäftsbeziehung und die Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen 
Pflichten erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten werden wir in 
der Regel den Abschluss des Vertrages oder die Ausführung des Auftrages ablehnen müssen oder einen 
bestehenden Vertrag nicht mehr durchführen können und ggf. beenden müssen.  

VIII. Automatisierte Entscheidungsfindung/Profiling

Eine automatisierte Entscheidungsfindung (einschließlich Profiling) findet mit Ihren Daten nicht statt.
 

IX. Informationen über Ihr Widerspruchsrecht

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die 
Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Artikel 6 Abs. 1 lit. e DSGVO 
(Datenverarbeitung im öffentlichen Interesse) und Artikel 6 Abs. 1 lit. f DSGVO (Datenverarbeitung auf der 
Grundlage einer Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für eine auf diese 
Bestimmung gestütztes Profiling im Sinne von Artikel 4 Abs. 4 DSGVO. 
Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir 
können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und 
Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen. 
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